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welf, das Auge trüb, Auf ewig stets vereint; (:Die
Thräne die vergeß ich nie, Die du um mich geweint.:)

Das Fünfte.
In des Gartens dunkler Laube saßen Beide

Hand in Hand, Lieutenant Eduard mit seiner Lina
fchloffen dort ein festes Band.

Gellebte Lina sprach er tröstend, Geliebte , las
dein Weinen sein ; Denn eh die Rosen wieder blus
hen, werd ich wieder bei dir sein.

Darauf zog er hin zum Kampfe für's geliebte
Baterland , doch gedacht er seiner Lina, eh der Mond
am Himmel stand.

Nun war foum das Jahr vergangen, und die
funge Rose brach , ging Lieutenant Eduard zur
Stelle, wo er sie zulegt noch sprach.

Und was fand er statt der Rose: Einen Gras
beshügel fein, und auf Marmor stand geschrieben:
Lina ist ja nicht mehr dein.

Und so stand er betrübt und traurig, geplagt
von lauter Liebespein , doch gedacht er bei sich selber :
Lina ist ja nicht mehr dein.

Darauf ging er in ein Kloster, legte Wehr
und Waffen ab, und wohl hinter Kirchhofs Mauer
fand der Krieger bald sein Grab.
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Fünf ganz neue Lieder.

Lasset froh die Glåser klingen.
Friederike, Friederike, geh mit mir ic.Ich liebe dich so lang' ich 2c.S, entfagen muß ich den Genüssen ¿c.
Ach, wie ist's möglich dann.

Gedruckt bei I. Kahlbrock Wwe., Grünensood No. 52.

Das Erst e.

Neues Handwerkslied,
von E. Hansen.

Eigenthum von Friedrich Werber.
Laffet froh die Gläser flingen, Singet frisch ausfrober Brust, Singet frifd) aus froher Bruft,

Laffet und die Hüte schwingen, Jubelt frisch inlauter Luft. Bringt ein Hoch den Handwerksstand,
Doppelt Hoch die fleiß'ge Hand, Immer munter,immer munter, Vivat hoch, Giebt es etwas Schönres noch.

Hoch die Maurer follen leben, (: lind es leb
der 3 mmermann, :) Kron' Fortuna thr Bestreben,Stoßet frisch die Gläser an. Bringt ein Hoch den
Handwerksstandu. f. w.

Clempner, Schlosser und auch Schmiede , (:Und
der Schornsteinfegermann, :) Sind beim Trinken
niemals múde, Stoßenmit einander an. Bringtu. f.w.

Schuster, Schneider, Maler, Bäcker, (: Sich
allhier des Lebens freu'n, :) Sind im Trinken nic
mals lecker, Darum schenket tapfer ein. Bringt c.
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